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NATO-Generalsekretär Mark Rutte hat bei der jüngsten Jahrestagung der
Parlamentarischen Versammlung der NATO in Slowenien erklärt, die NATO sei Russland
militärisch „unendlich überlegen“, wirtschaftlich sei man 25-mal größer und die russische
Luftwaffe könne nicht einmal ansatzweise mit der der NATO mithalten. Die NachDenkSeiten
wollten vor diesem Hintergrund wissen, ob Kanzler Merz und Verteidigungsminister
Pistorius diese Einschätzung teilen und wenn ja, wie sie dann den aktuellen Aufrüstungs-
und Bedrohungsdiskurs der Bundesregierung rechtfertigen. Von Florian Warweg.
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„Als NATO sind wir 25-mal größer als die russische Wirtschaft. Unser Militär ist
dem russischen Militär unendlich überlegen. Was unsere Luftwaffe angeht, so
können die Russen mit ihren MiG-31 oder wie auch immer sie heißen nicht
einmal im Schatten mithalten, weil sie keine gut ausgebildeten Kampfpiloten
sind.“

So die Aussage des amtierenden NATO-Generalsekretärs Mark Rutte im Wortlaut am 13.
Oktober anlässlich der Jahrestagung der Parlamentarischen Versammlung der NATO in der
slowenischen Hauptstadt Ljubljana:
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.@SecGenNATO Rutte lästert beim aktuellen #NATO-Treffen in Slowenien über
#Russland ab und erklärt im Ton höchster Arroganz, die NATO sei “dem��Militär

https://www.youtube-nocookie.com/embed/-nI5Nqhygag
https://twitter.com/SecGenNATO?ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/NATO?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Russland?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw


„Unser Militär ist dem russischen Militär unendlich überlegen“ –
Wieso dann die ganze Aufrüstung? | Veröffentlicht am: 20. Oktober

2025 | 2

NachDenkSeiten - „Unser Militär ist dem russischen Militär unendlich überlegen“ – Wieso
dann die ganze Aufrüstung? | Veröffentlicht am: 20. Oktober 2025 | 2

unendlich überlegen”.

Wenn dem so ist, wieso dann eigentlich die ganze Panikmache und gigantische
Aufrüstung?�

Im O-Ton:… pic.twitter.com/FmuLdHWQmk

— Florian Warweg (@FWarweg) October 15, 2025
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Auszug aus dem Wortprotokoll der Regierungspressekonferenz vom 17. Oktober
2025Frage Warweg

NATO-Generalsekretär Mark Rutte hat bei der jüngsten Jahrestagung der
Parlamentarischen Versammlung der NATO in Slowenien erklärt, die NATO sei Russland
militärisch unendlich überlegen. Wirtschaftlich sei man 25 Mal größer, und die russische
Luftwaffe könne nicht einmal ansatzweise mit der der NATO mithalten. Da würde mich
interessieren: Teilen denn der Kanzler und der Verteidigungsminister diese Einschätzung
der unendlichen Überlegenheit der NATO gegenüber Russland, wie vom Generalsekretär
vorgetragen?

Müller (BMVg)
Russland führt seit mehr als drei Jahren einen völkerrechtswidrigen Angriffskrieg. Russland
bedroht Europa. Russland bedroht die europäische Friedensordnung. Deswegen ist es
zuallererst nicht relevant, wie die strategischen Kräfteverhältnisse sind, sondern relevant
ist, dass Russland [Müller sagte an dieser Stelle „Europa“; d. Red.] eine ständige
Bedrohung, eine große Bedrohung für unsere Sicherheit ist. Dahingehend laufen unsere
Bemühungen ab, die europäische und die NATO-Verteidigungsfähigkeit gegen dieses
aggressive Russland zu stärken. Das ist die Antwort.

Zusatz Warweg
Ich hatte ja auch noch den Kanzler gefragt.

SRS Meyer
Der Aussage habe ich nichts hinzuzufügen.

Zusatzfrage Warweg
Gut, aber die Frage bleibt ja trotzdem bestehen. Sie haben dem Generalsekretär, wenn ich

https://t.co/FmuLdHWQmk
https://twitter.com/FWarweg/status/1978367293571658136?ref_src=twsrc%5Etfw
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es richtig verstanden habe, auch nicht widersprochen, als er von einer unendlichen
militärischen Überlegenheit schon nach dem Status quo sprach. Wie rechtfertigt dann die
Bundesregierung diese massiven Rüstungsausgaben hinsichtlich eines Gegners, dem man
bereits jetzt unendlich überlegen ist? Was wäre dann die Steigerungsform von „unendlich
überlegen“?

Müller (BMVg)
Wenn Sie fragen, wie die Bundesregierung die aktuellen Bemühungen rechtfertigt, dann
brauche ich nur in die Ukraine zu schauen und zu sehen, welche Angriffe und welche
brutale Gewalt Russland gegen die Ukraine und vor allem gegen die ukrainische
Zivilbevölkerung jeden Tag anwendet. Das ist für uns Grund genug, alles zu tun, um die
Sicherheit Europas und der NATO und unseres Landes zu stärken.

Titelbild: Screenshot NachDenkSeiten, Bundespressekonferenz 17.10.2025

Mehr zum Thema:

Wieso stachelt Kanzler Merz faktenfrei die Drohnenhysterie in Deutschland an?

„Russische Luftraumverletzung“ im Finnischen Meerbusen und ungeklärte
völkerrechtliche Fragen

Eigene Erkenntnisse der Bundesregierung zum Drohnenvorfall: „Nicht für die
öffentliche Diskussion bestimmt“

Verstößt das 5-Prozent-Ziel für Militärausgaben gegen das im Grundgesetz
verankerte Sozialstaatsprinzip?
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